
 

 

LH Stelzer/LR Achleitner: Rekordbeschäftigung in Oberösterreich – weiter 

Fokus auf Qualifizierung 

 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer / Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner: 

„706.000 Beschäftigte in Oberösterreich bedeuten Beschäftigungsrekord – zugleich 

mehr als 30.000 offene Stellen, daher auch künftig aktive Arbeitsmarktpolitik mit Aus- 

und Weiterbildungsmaßnahmen“ 

 

„706.000 Beschäftigte in Oberösterreich Ende Mai bedeuten nicht nur eine Zunahme 

von 9.000 Beschäftigten gegenüber dem Vorjahresmonat, sondern auch 

Beschäftigungsrekord. Zugleich verzeichnet Oberösterreich mit 3,5 Prozent die 

niedrigste Arbeitslosenquote aller Bundesländer. 30.735 offene Stellen unterstreichen 

den Arbeits- und Fachkräftebedarf, daher setzen wir weiterhin auf aktive 

Arbeitsmarktpolitik mit Fokus auf Qualifizierungsmaßnahmen“, stellen 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner 

zu den Arbeitsmarktdaten Ende Mai fest. Insgesamt stehen im heurigen Jahr im Rahmen 

des „OÖ. Pakt für Arbeit und Qualifizierung“ 326 Mio. Euro für Aus- und 

Weiterbildungsmaßnahmen in Oberösterreich zur Verfügung. 

 

Gegenüber dem Vorjahresmonat ist die Arbeitslosenrate in Oberösterreich um 0,1 

Prozentpunkt gestiegen, was vor allem auf die Erfassung der vertriebenen Menschen aus der 

Ukraine in der Arbeitslosenstatistik zurückzuführen ist: „Geflüchtete Menschen aus der 

Ukraine benötigen keine Beschäftigungsbewilligung mehr, sondern stehen dem Arbeitsmarkt 

entsprechend zur Verfügung. Damit werden sie auch in der Arbeitslosenstatistik voll erfasst, 

wodurch eine leichte Zunahme der Zahl der Arbeitssuchenden bzw. der Arbeitslosenquote 

entstanden ist: 25.247 Menschen in Oberösterreich sind derzeit arbeitssuchend gemeldet. 

Zugleich wird dadurch auch das Potenzial an zusätzlichen Arbeitskräften erhöht“, erklären 

Landeshauptmann Stelzer und Wirtschafts-Landesrat Achleitner. 

 

Oberösterreich weist Ende Mai mit 3,5 Prozent die niedrigste Arbeitslosenrate aller 

Bundesländer auf, vor Salzburg mit 3,6 Prozent und Tirol mit 4,4 Prozent. Bundesweit beträgt 



die Arbeitslosenquote 5,9 Prozent. Die Jugendarbeitslosenquote liegt im Mai bei 3,6 Prozent, 

die Arbeitslosenquote der Über-50-Jährigen bei 4,0 Prozent.   

 

Zahl der Langzeitbeschäftigungslosen in OÖ weiter stark sinkend 

„Erfreulicherweise setzt sich in Oberösterreich der deutliche Rückgang an 

Langzeitbeschäftigungslosen weiter fort: So gab es Ende Mai in Oberösterreich 6.024 

langzeitbeschäftigungslose Personen, das sind um mehr als 1.600 weniger als noch 

im Mai des Vorjahres. Im Mai 2019 – also noch vor der Corona-Krise – gab es 8.166 

Langzeitbeschäftigungslose in unserem Bundesland“, betonen Landeshauptmann 

Stelzer und Landesrat Achleitner.  

 

Gestiegen ist gegenüber dem Vorjahr die Zahl der Lehrstellensuchenden: Aktuell sind 

491 Jugendliche auf der Suche nach einer Lehrstelle, im Mai des Vorjahres waren es 

332. Das ist für die Unternehmen eine Chance, ihre Fachkräfte von morgen zu finden. 

Aktuell sind 1.696 Lehrstellen sofort verfügbar.  

 

 
 

 
Rückfragen-Kontakt: 
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(+43 732) 77 20-126 79, (+43 664) 600 72 126 79, thomas.brandstetter@ooe.gv.at 
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